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Thomas Seyfarth 
Vorsitzender
Landesverband für Menschen 
mit Körper- und Mehrfachbehinderung 
Baden-Württemberg e.V.

Familien leisten den weitaus größten Teil der notwendigen Förderung 
und Betreuung behinderter Kinder. Doch der Alltag mit behinderten 
Kindern stellt Eltern vor ganz besondere Herausforderungen. Auf den 
Schultern der Eltern liegt sehr viel Verantwortung, die einen an die 
eigenen persönlichen Grenzen bringen. Eltern-/Kind-Kuren bieten 
Hilfen, wenn sich Mütter und Väter ausgebrannt, körperlich und seelisch 
erschöpft, oft überfordert fühlen oder häufiger krank werden.

Immer wieder fragen uns Eltern behinderter Kinder nach geeigneten 
Vorsorgeeinrichtungen. Daher hatten wir 2011 erstmals einen Wegwei-
ser veröffentlicht mit den Kliniken, die spezielle Hilfen für Familien mit 
behinderten Kindern anbieten. Doch manche Klinik musste schließen, 
andere Kliniken erweiterten ihr Angebot. Daher war eine Aktualisierung 
des Wegweisers dringend notwendig. Unsere Recherche zeigte aber 
auch, dass längst nicht alle der bundesweit rund 140 anerkannte Vorsor-
gekliniken barrierefrei sind und / oder geeignete Angebote für Familien 
mit behinderten Kindern haben.

Wir hoffen daher, dass der nun komplett überarbeitete Wegweiser die 
Suche nach einer geeigneten Klinik erleichtert. Der Wegweiser beinhal-
tet zudem praktische Hinweise zur Finanzierung sowie Tipps und Erfah-
rungen von Eltern behinderter Kindern. Wir wünschen diesem Wegwei-
ser einen hohen Bekanntheitsgrad, damit Mütter und Väter behinderter 
Kinder möglichst rasch und umfassend die Entlastung erfahren, die sie 
im Alltag so dringend brauchen.

Gabriele Henkel
Geschäftsführerin
Henkel + Henkel 
Unternehmensberatung,
München

Henkel + Henkel beglückwünscht den Landesverband für Menschen 
mit Körper- und Mehrfachbehinderung Baden-Württemberg e.V. zur 
Neuauflage dieses Wegweisers. Aus unserer langjährigen Erfahrung 
als Unternehmensberatung kennen wir die bundesweite Vielfalt der 
stationären Maßnahmen und wissen um die Wichtigkeit dieser 
Klinikübersicht. Daher ein großes Dankeschön an alle Beteiligten. 
Herzlichen Dank dem Team des LVKM für die Zusammenarbeit. Ihr 
Engagement für und mit Menschen mit Körper- und Mehrfachbehin-
derung begeistert und hinterlässt bleibenden Eindruck. Nur so kann 
Inklusion auch wirklich mit Leben erfüllt werden.

Aus unserer Sicht sind sogenannte Mutter- / Vater-Kind-Kuren und 
Mütterkuren eine der meist unterschätzten Leistungen der gesetz-
lichen Krankenversicherung. Uns geht das Herz auf, wenn wir erle-
ben, welche nachhaltigen Erfolge durch fundierte Klinikkonzepte, ein 
komplexes Therapieangebot und enorm engagierte Klinikteams für die 
Patienten möglich sind. Daher engagieren wir uns persönlich für den 
Erhalt dieser Kuren.

Umso wertvoller ist dieser Klinikwegweiser. Er soll Familien unterstüt-
zen, eine geeignete Einrichtung für ihre sehr individuellen Bedürfnisse 
zu finden. Dieser Wegweiser soll Familien Mut machen, eine stationäre 
Vorsorge- und Rehabilitationsmaßnahme zu beantragen, um so neue 
Kraft für den Alltag zu gewinnen.

Vorworte
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Hinweis
Der Inhalt des Wegweisers wurde sorgfältig erarbeitet. Dennoch können Irrtümer nicht ausgeschlossen werden. 
Auch können seit der Drucklegung des Wegweisers rechtliche Änderungen eingetreten sein. Die Redaktion kann 
deshalb keine Gewähr für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Informationen übernehmen. Insbesondere wird 
keine Haftung für sachliche Fehler oder deren Folgen übernommen.
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Was heißt medizinische Vorsorge und 
Rehabilitation für Mütter und Väter?

Mutter- / Vater-Kind-Kuren? Mütterkur?

Mütter-/Väter- und Mutter-Kind- bzw. Vater-
Kind-Maßnahmen sind eine zentrale und 
unverzichtbare Möglichkeit, für gesundheitlich 
belastete Eltern in aktueller Erziehungsverant-
wortung eine ganzheitliche, auf deren beson-
dere Alltags- und Gesundheitsbedingungen 
abgestimmte, komplexe Behandlung zu bieten. 
Sie sind Pflichtleistungen der gesetzlichen 
Krankenkassen. Die Regeldauer beträgt drei 
Wochen.

Die Maßnahmen können in Kliniken mit einem 
Versorgungsvertrag nach § 111 a SGB V durch-
geführt werden. Die Kliniken verpflichten sich, 
den besonderen Vorsorge- bzw. Rehabilitati-
onsbedarf zu erfüllen (z.B. durch komplexe 
medizinische, therapeutische Angebote, 
Be-treuungs- und Förderangebote für Kinder). 
Dabei wird unterschieden zwischen medizi-
nischer Vorsorge für Mütter / Väter (§ 24 SGB V) 
und medizinischer Rehabilitation für Mütter / 
Väter (§ 41 SGB V).

Die sog. „Mutterkuren“ bieten die Möglichkeit, 
sich ganz auf die eigene Gesundheit zu konzen-
trieren. Diese Maßnahmen sind besonders ge-
eignet für Mütter / Väter mit behinderten Kindern 
oder Personen mit zu pflegende Angehörigen. 

Wie finanziere ich die Kur?

Gesetzlich Krankenversicherte beantragen 
die Maßnahmen bei ihrer Krankenkasse. Dazu 
brauchen sie für den Elternteil und jedes Kind 
ein ärztliches Attest, das die Notwendigkeit 
der Maßnahme bescheinigt. Die Kosten für 
die Maßnahme übernimmt die gesetzliche 
Krankenkasse. Der gesetzliche Eigenanteil 
(Zuzahlung) beträgt 10 Euro je Kalendertag / 
je Mutter bzw. Vater für maximal 28 Tage im 
Jahr. Minderjährige Kinder müssen keinen 
Eigenanteil leisten. In der Regel kann die 
Maßnahme alle vier Jahre und für eine drei-
wöchige Dauer gewährt werden. Medizinisch 
begründete Ausnahmen sind bezüglich der 
Dauer und des Wiederholungsintervalls mög-
lich. Während der Maßnahme besteht ein 
gesetzlicher Anspruch auf Entgeltfortzahlung 
(§§ 3 / 9 EntgFG). 

Privatkrankenversicherte müssen ihren Versi-
cherungsvertrag prüfen. Vorsorge / Rehabilita-
tion für Mütter bzw. Mütter / Väter und Kinder 
sind beihilfefähig. In der Regel orientieren sich 
die Beihilfevorschriften der Länder an den Re-
gelungen des Bundes (www.dienstleistungszen-
trum.de). Viele der Kliniken sind als Sanatorium 
anerkannt und somit beihilfefähig.

Weitere Informationen?

Weitere Informationen erhalten Sie bei Ihrem 
Hausarzt, den (gesetzlichen) Krankenkas-
sen sowie den örtlichen Beratungsstellen der 
Wohlfahrtsverbände (Arbeiterwohlfahrt, Caritas, 
Deutsches Rotes Kreuz, Diakonisches Werk, 
Paritätischer Wohlfahrtsverband). 

Ausführliche Informationen mit Antrags-
formularen, einer Klinikübersicht sowie 
(Kur-)Beratungsstellen in Ihrer Nähe erhalten 
Sie auch direkt bei der

Elly-Heuss-Knapp-Stiftung,
Deutsches Müttergenesungswerk
Bergstraße 63, 10115 Berlin
Telefon 030 / 33 00 29 - 0
www.muettergenesungswerk.de 

Auf der Internetseite des Müttergenesungs-
werkes finden Sie einen mehrsprachigen 
Infoflyer „Mütterkuren. Mutter-Kind-Kuren“ 
(deutsch, englisch, türkisch, russisch, 
französisch, arabisch).

Wichtig: Die Kliniken behalten sich eine 
Einzelfallprüfung vor, ob die Versorgung 
der Mütter / Väter mit ihren Kindern auch 
gewährleistet werden kann. 
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Was sonst noch wichtig ist …  
Allgemeine Hinweise

Für Maßnahmen nach §§ 24 / 41 SGB V gilt 
der Grundsatz „ambulant vor stationär“ nicht. 

Gesetzlich Versicherte haben ein gesetzlich 
verankertes „Wunsch- und Wahlrecht für Vor-
sorge- und Rehabilitations-maßnahmen“ (§ 9 
SGB IX). Krankenkassen sind somit verpflichtet, 
das Wunsch- und Wahlrecht der Antragssteller 
bzgl. der Klinikauswahl bei Mütter- und Mutter-
Kind- Maßnahmen und Väter- und Vater-Kind-
Maßnahmen zu beachten. Evtl. Mehrkosten, 
die aufgrund des besonderen Wunsches des 
Antragsstellers bei Maßnahmen nach §§ 24 / 
41 SGB V entstehen, sind nicht von den 
Versicherten zu zahlen. 

Bei der Entscheidung über die Leistungen und 
Ausführung der Leistungen zur Teilhabe wird 
den berechtigten Wünschen der Leistungsbe-
rechtigten entsprochen. Dabei wird auch auf 
die persönliche Lebenssituation, das Alter, das 
Geschlecht und die Familie Rücksicht genom-
men. Bei der Auswahl der Leistungserbringer 

(Klinik) ist ihre Vielfalt zu beachten. Den reli-
giösen und weltanschaulichen Bedürfnissen 
ist Rechnung zu tragen (§ 2 Abs. 3 SGB V). 
#Gleiches gilt für die besonderen Belange 
behinderter Mütter und Väter bei der Erfüllung 
ihres Erziehungsauftrages sowie die besonderen 
Belange behinderter Kinder (§§ 2a SGB V, 9 
Abs. 1 SGB IX).

Maßnahmen nach §§ 24 / 41 SGB V können 
auch von erwerbstätigen Müttern / Vätern in 
Anspruch genommen werden, sofern die ge-
sundheitlichen Beeinträchtigungen im Zusam-
menhang mit der Familienverantwortung steht. 

Die Möglichkeit zur Mitaufnahme von Kindern 
besteht in der Regel für Kinder bis 12 Jahren, in 
besonderen Fällen bis 14 Jahren. Für behinderte 
Kinder gelten keine Altersgrenzen.

Seit 2012 haben alle pflegende Angehörige 
(also nicht nur Mütter / Väter behinderter 
Kinder, sondern zum Beispiel auch pflegende 

Ehefrauen / Ehemänner), einen Anspruch auf 
eine stationäre Maßnahme nach §§ 23 / 40 
SGB V. Wichtig ist hierbei, dass im ärztlichen 
Attest darauf hingewiesen wird, dass ambu-
lante Leistungen ausgeschöpft bzw. nicht 
ausreichend oder zielführend oder im (Pflege-)
Alltag nicht umsetzbar sind. Damit soll erreicht 
werden, dass die pflegenden Angehörigen mög-
lichst lange gesund bleiben und die häusliche 
Pflege übernehmen können.

Was ist der Unterschied zwischen Vorsorge 
und Rehabilitation? 
Vorsorgemaßnahmen können ambulant oder 
stationär (z.B. in Form einer Kur) erfolgen. Ziel 
der Vorsorge (Prävention) ist es, Beeinträchti-
gungen oder Erkrankungen zu vermeiden.  
Rehabilitation zielt darauf ab, bestehende  
Erkrankungen / Beeinträchtigungen zu  
vermindern bzw. zu beseitigen oder eine  
Verschlimmerung zu verhüten.

Nachlesen
Sie möchten den Gesetzestext im Wortlaut nachlesen? Die Gesetzestexte finden Sie kostenlos im Internet unter www.gesetze-im-internet.de 
§ 24 SGB V: Medizinische Vorsorge für Mütter und Väter § 41 SGB V: Medizinische Rehabilitation für Mütter und Väter 
§ 23 SGB V: Medizinische Vorsorgeleistungen   § 40 SGB V: Leistungen zur medizinischen Rehabilitation
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Ganz persönlich: Eltern behinderter Kinder berichten …
Sie haben als Mutter / Vater eines behinderten Kindes an einer Mutter-/Vater-/Kind-Kur teilgenommen. Erzählen Sie mal …

  „Ich bin Mutter einer schwer-mehrfach behin-
derten Tochter mit Pflegegrad 5. Unsere Tochter 
benötigt eine 100%-Betreuung. Sie kann zwar 
sprechen und ein iPad bedienen, aber nicht 
essen, trinken oder sonstige körperliche He-
rausforderungen bewältigen. Sie ist mittlerweile 
16 Jahre alt. Dann habe ich noch zwei weitere 
Kinder; es sind Drillinge. Das erste Mal wa-
ren wir in Kur, da waren die Kinder 9 Jahre alt. 
Inzwischen waren wir bereits 4 Mal zur Kur. Da 
mein Mann und ich in Vollzeit arbeiten, sind wir 
beruflich auch stark gefordert. Wir brauchen die 
Kur für uns Eltern. Die Kinder sind dabei, aber 
nicht im Mittelpunkt der Kur. Und wir brauchen 
auch mal Zeit nur für uns Eltern. Wir kommen 
nämlich zu kurz. Also: Ab zur Kur, Pflege des 
eigenen Körpers und der Seele und auch Pflege 
der Beziehung. Das ist mir immer das Wichtigste 
in der Kur.
Was mir die Kur gebracht hat? Erholung, aufge-
tankter Nerven-Akku, Zeit für meinen Partner und 
auch das gute Gefühl, etwas für mich gemacht 
zu haben. Meist hält die Erholung 9 Monate bei 
mir an. Keine Erkältung und ein stabiles Nerven-
kostüm für die Alltagshürden.“

Frau S., Mutter

  „Bevor ich das erste Mal zur Kur war, be-
schäftigte mich die Frage, was uns dort erwartet. 

Welche Therapien haben wir und wird es dann 
Stress, von Termin zu Termin zu Termin zu ren-
nen. Ich war insgesamt 4 Mal mit den Kindern 
zur Kur. Das Wichtigste war für mich, Zeit für 
sich selber und für den Partner haben, Auftanken. 
Für das Kind: in einem guten Haus unter Gleich-
gesinnten zu sein und mit denen mal etwas zu 
unternehmen. Immer nur mit den Eltern unter-
wegs zu sein, ist auch blöd.“

Herr S., Vater

  „Ich habe bereits an einer Mutter-Kind-Kur 
und einer reinen Mutter-Kur teilgenommen. 
Aufgrund des Autismus meines Kindes mussten 
wir die Mutter-Kind-Kur leider abbrechen, die für 
keinen von uns erholsam war. Deswegen bin ich 
das nächste Mal alleine zur Mutter-Kur gefahren, 
die um so erfolgreicher und erholsamer war. Bei 
der ersten Kur war mein Kind 4 Jahre alt, bei der 
zweiten Kur 7 Jahre alt und wurde zuhause vom 
Papa, den Großeltern und dem Familienentla-
stenden Dienst betreut.
Was mir die Kur gebracht hat? Zeit für mich, 
Erholung, Schlaf, Inspirationen von dritter  
Seite, Gespräche mit ebenso Betroffenen, tolle 
Spaziergänge mit frischer Luft und Bewegung, 
Beschäftigung mit mal auch was ganz anderem, 
wohltuende Massagen, Ruhe und Entspannung, 
Schwimmbad im Haus zum schnellen „mal ins 

Wasser springen“, Aufatmen und Durchatmen, 
eigene Kraft wiederentdecken, sich an einen 
gedeckten Tisch setzen können (den man nicht 
selber eingedeckt hat).“

Frau H., Mutter 

  „Ich bin Mutter von vier Kindern. Ein Kind 
ist behindert (Prader-Willi-Syndrom). Ich nahm 
ein Mal an einer Mutter-Kind-Kur teil zusam-
men mit meinem zweijährigen Kind und dem 
sechsjährigen behinderten Kind. Ich war zu dem 
Zeitpunkt total erschöpft und daher war für mich 
das „Ausspannen“ wichtig. Das war aber nicht so 
einfach, weil mein Kleiner eine prächtige Mit-
telohrentzündung bekam und er dann nicht in 
die Kinderbetreuung konnte. Und mein Großer 
konnte aufgrund seiner Behinderung nur zeit-
weise betreut werden. Das war dann doch etwas 
schwierig. Über die Einrichtung, die Angebote 
und auch das Essen konnte ich mich in keiner 
Form beklagen. Damit war ich sehr zufrieden. 
Die Gesprächstherapie war prima und hat mir 
absolut weitergeholfen. Auch sonst schönes 
Gelände, nettes Personal. Das ist jetzt 14 Jahre 
her und ich habe keine Kur mehr gemacht. Aus 
meiner Erfahrung weiß ich nur, dass ich es für 
sinnvoller halte, eine Mütterkur ohne Kinder zu 
machen.“

Frau K., Mutter
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Tipps von Eltern für Eltern …

„Der frühe Vogel fängt den Wurm.“
Beantragen Sie die Kur nicht erst, wenn Sie sie 
sich „groggy“ fühlen und ganz rasch eine Kur 
brauchen. Viele Kliniken sind lange Zeit im  
Voraus ausgebucht.

„Es sind nicht in allen Muscheln Perlen, 
aber man muss sie alle durchsuchen.“
Suchen Sie sich die Klinik, die am besten für 
ihre Bedürfnisse (und das Ihres Kindes) passt. 
Dazu kann z.B. zählen, ein ausreichend großes 
Zimmer, das möglichst ebenerdig erreichbar ist 
und vor allem auch mit Rollstuhl gut zu nutzen 
ist und ausreichen Platz für die vielen Hilfsmittel 
hat. Dusche / WC muss groß und barrierefrei 
sein, so dass das Duschen mit Hilfe eines Dusch-
stuhls gut funktioniert. Weitere Fragen können 
sein: Bietet die Klinik eine verlässliche Betreuung 
Ihres Kindes mit schweren Behinderungen an? 
Gibt es geeignete Förder- und Therapieangebote 
für das Kind mit Behinderung? Wird  das Essen 
gemeinsam mit den Kindern eingenommen oder 
getrennt? Wie laut ist es beim Essen? Sind wir die 
erste Familie mit einem Kind mit dieser Art von 
Behinderung? Stehen Pflegebetten zur Verfügung? 
Gibt es Wickelmöglichkeiten für Kinder und 
Jugendliche mit Behinderung, die bereits zu groß 
und zu schwer für den Baby-Wickeltisch sind?
Deshalb: Klären Sie im Vorfeld, was Sie benö-

tigen, was in der Klinik vorhanden ist bzw. vor 
Ihrem Aufenthalt noch beschafft werden kann 
(z.B. Pflegebetten oder Patientenlifter können ggf. 
auch für die Dauer des Aufenthalts von einem 
Sanitätshaus ausgeliehen werden). Für den Erfolg 
der Kur oder Reha ist es wichtig, dass Sie vorab 
möglichst alle offenen Fragen klären. Das hilft 
Ihnen und der Klinik.

„Zeit – das schönste Geschenk 
für Mütter / Väter“.
Lassen Sie Ihren Alltagsstress zuhause und 
planen Sie nicht zu viele Anwendungen ein. 
Manchmal ist weniger mehr. Zeit für sich, ggf. 
gemeinsam mit dem Partner, Zeit ohne Kind, 
ohne Pflege. Und wenn die Kinder getrennt von 
den Eltern das Essen einnehmen, umso besser. 
Warum? Dann muss ich eine Mahlzeit nicht 
meinem Kind Essen geben, kann mich selbst auf 
mich und mein Essen konzentrieren und genie-
ßen. Ein echter Luxus!

„Lasse los – und du hast zwei Hände frei.“
Sie müssen kein schlechtes Gewissen haben, 
wenn Sie sich entscheiden, allein als Mutter oder 
Vater zur Kur zu fahren. Alles ist gut, was Ihnen 
gut tut und Sie für die Herausforderungen des 
Alltags stärkt. Es ist in Ordnung, wenn Ihr Kind 
mit Behinderung während der Zeit Ihrer Mutter- / 

Vater-Kur vorübergehend durch andere Famili-
enmitglieder, einen Familienentlastenden Dienst 
oder in einer stationären Kurzzeitunterbringung 
betreut wird. Am einfachsten gelingt dies, wenn 
Sie Ihre Kur außerhalb der Schulferien antreten. 
Mit einem entsprechenden zeitlichen Vorlauf 
können Sie in der stationären Kurzzeitunter- 
bringung Ihrer Wahl einen Platz für Ihr Kind  
mit Behinderung buchen.

„Wenn nicht jetzt? Wann dann?“
Es gibt mehr 1000 Gründe, warum jetzt nicht 
gerade der richtige Zeitpunkt ist. Doch der rich-
tige Zeitpunkt ist jetzt. Mutter-/Vater-Kuren und 
Mutter-/Vater-Kind-Kuren sind aus guten Grund 
gesetzlich verankerte Leistungen der Krankenver-
sicherung. Sie stärken die Kraft der Mütter, Väter 
oder der pflegenden Angehörigen, den Familien-
alltag zu meistern. Nehmen Sie diese Hilfe von 
außen in Anspruch! Lassen Sie sich ggf. auch von 
einer Absage oder einer Ablehnung nicht entmu-
tigen. Kämpfen Sie für sich, für ihr Kind – und 
wenn es sein muss, legen Sie auch Widerspruch 
gegen eine Ablehnung ein. Der sog. „Regel-
intervall“ für eine „Mutter-Kind-Kur“ beträgt vier 
Jahre. Wenn aber eine „dringende medizinische 
Notwendigkeit“ besteht, wird eine Kur schon vor 
Ablauf der vier Jahre übernommen. Sprechen Sie 
daher rechtzeitig mit Ihrem Arzt.



10

Einfach erklärt: 
Mütter-Kur  Väter-Kur  Mutter-Kind-Kur  Vater-Kind-Kur

Familie ist wichtig. Mütter wollen, 
dass es allen in der Familie gut geht.
Sie helfen ihren Kindern.
Sie pflegen.
Sie kochen und putzen.
Sie arbeiten viel.

Viele Mütter werden deshalb krank.
Oft haben sie Kopf-Schmerzen.
Oder sie schlafen schlecht.
Deshalb gibt es für diese Mütter Hilfe.
Diese Hilfe heißt Mütter-Kur. 

Eine Mütter-Kur will,
dass Mütter nicht krank werden. 
Oder sie hilft kranken Müttern
wieder gesund zu werden. 

Die Mütter bekommen Hilfe in einer Kur-Klinik. 

Dort gibt es Ärzte und Therapeuten.
Und es gibt Angebote wie zum Beispiel, Sport, 
Malen und Gespräche. 
Eine Kur dauert 3 Wochen. 
Mütter werden für daheim stark gemacht. 

Eine Mutter kann auch mit ihren Kindern eine Kur machen. 
Das heißt dann Mutter-Kind-Kur. 
Die Kinder bekommen in der Kur-Klinik auch Hilfe. 
Und sie machen etwas gemeinsam mit anderen Kindern. 
Diese Angebote gibt es für alle Kinder.
Diese Hilfen gibt es nicht nur für Mütter 
sondern auch für Väter. 
Das heißt dann Väter-Kur oder Vater-Kind-Kur. 
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Diese Hilfen gibt es auch für pflegende Angehörige. 
Wenn zum Beispiel eine Mutter ihr erwachsenes behindertes 
Kind daheim pflegt. 
Oder wenn eine Frau ihren kranken Mann pflegt.
Oder umgekehrt.

Die Kranken-Kasse bezahlt diese Hilfe. 
Mütter oder Väter müssen vorher 
bei der Krankenkasse einen Antrag stellen.

Ein Arzt sagt,
dass die Kur sein muss,
um gesund zu bleiben.
Oder um gesund zu werden. 

Eine Mutter oder ein Vater 
kann alle 4 Jahre eine Kur machen. 
Wenn der Arzt sagt,
dass die Kur sein muss,
muss eine Mutter oder ein Vater 
nicht 4 Jahre warten. 

Es ist wichtig, 
dass Mütter und Väter diese Hilfe annehmen. 
Sie haben ein Recht auf diese Hilfe. 
Diese Hilfe steht im Gesetz. 
Das steht im Sozial-Gesetz-Buch 5.
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Klinikübersicht

Kurarten Seiten

Mutter-Kind-Kuren 13 bis 37

Vater-Kind-Kuren 38 bis 48

Eltern-Kind-Kuren 49 bis 57

Mütter -Kuren 58 bis 61

Bundesländer

BY Bayern 

BW Baden-Württemberg

MV Mecklenburg Vorpommern

NI Niedersachsen

NRW Nordrhein-Westfalen

SH Schleswig-Holstein

SN Sachsen

SL Saarland

TH Thüringen
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

BW

Celenus Fachklinik Bromerhof 
Oberisnyberg 2 
88260 Argenbühl / Allgäu

Telefon  075 66 / 945 - 0   Klinik 
Telefon 075 66 / 945 - 113   Kurplatzanfrage 
Fax  075 66 / 945 - 100 

E-Mail info@fachklinik-bromerhof.de
Internet www.fachklinik-bromerhof.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 70 Apartments (70 Erwachsene / 120 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 14 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  1 (Zimmer inkl. Dusche/WC) 
�  Rollstuhl-WC   ja (im Kinderbereich) 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

MV

Muttter-Kind-Klinik Baabe 
Strandstraße 20 
18586 Ostseebad Baabe / Rügen

Telefon  038 303 / 886 - 0   Klinik 
Telefon 080 0 / 121 314 5   Kurplatzanfrage 
Fax  038 303 / 886 - 111 

E-Mail belegungsmanagement@awosano.de
Internet www.awosano.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Autismus 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 60 Apartments (60 Erwachsene / 90 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, Insellage, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  2 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

NI

Vorsorge-Reha-Klinik
Haus Daheim 
Burgstraße 35 
38667 Bad Harzburg

Telefon  053 22 / 955 - 0   Klinik 
Telefon 053 22 / 955 - 1208   Kurplatzanfrage 
Fax  053 22 / 955 - 1199 

E-Mail info@haus-daheim-kur.de
Internet www.haus-daheim-kur.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  bis Pflegegrad 3 
�  Autismus 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 35 Apartments (35 Erwachsene / 55 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 13 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  1 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

TH

Mutter-Kind-Klinik 
Maria am See 
Am Stadion 14 
36433 Bad Salzungen

Telefon  036 95 / 69 03 - 0   Klinik 
Telefon 036 95 / 69 03 - 11   Kurplatzanfrage 
Fax  036 95 / 69 03 - 13 

E-Mail maria-am-see@caritas-bistum-erfurt.de
Internet www.maria-am-see.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 

Sonstiges 
�  Größe: 28 Apartments (28 Erwachsene / 45 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  1 
�  Rollstuhl-WC   nein 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

NI

Fachklinik Helena am Meer 
Viktoriastraße 4 – 6 
26757 Borkum

Telefon  049 22 / 913 - 0   Klinik 
Telefon 049 22 / 913 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  049 22 / 913 - 400 

E-Mail helena-am-meer@caritas-borkum.de
Internet www.helena-am-meer-borkum.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 51 Apartments (51 Erwachsene / 77 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 3 - 14 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Nordsee, Insellage, starkes Reizklima (Hochseeklima) 
�  allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  7 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

NI

Mutter-Kind-Fachklinik
Sancta Maria 
Boeddinghausstraße 10 
26757 Borkum 

Telefon  049 22 / 92 81 - 0   Klinik 
Telefon 049 22 / 92 81 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  049 22 / 92 81 - 18 

E-Mail sancta-maria-borkum@t-online.de
Internet www.sancta-maria-borkum.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Rollstuhl 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Rollstuhl 
�  geistiger Behinderung (nach Absprache) 

Sonstiges 
�  Größe: 36 Apartments (36 Erwachsene / 51 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 3 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Nordsee, Insellage, starkes Reizklima (Hochseeklima) 
�  allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  3 
�  Rollstuhl-WC   nein 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   1
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

SH

Ev. Kurzentrum "Gode Tied" 
Königsberger Straße 12 – 16 
25761 Büsum

Telefon  048 34 / 95 09 - 0   Klinik 
Telefon 048 34 / 95 09 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  048 34 / 95 09 - 400 

E-Mail info@godetied.nordkirche.de
Internet www.godetied.com

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  geistiger Behinderung (einfache) 
�  Mehrfachbehinderung 
�  Epilepsie (eingestellt) 
�  Diabetes (gut eingestellt) 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Autismus (nach Rücksprache)  
�  Epilepsie (nach Rücksprache) 
�  Diabetes (nach Rücksprache) 

Sonstiges 
�  Größe: 40 Apartments (40 Erwachsene / 70 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 2 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Nordsee, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenzpflege nach Rücksprache (mit Kostenübernahme) 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  2 
�  Rollstuhl-WC   nein 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

MV

ASB Mutter-Kind-Therapiezentrum 
Strandstraße 22 
18181 Ostseebad Graal-Müritz

Telefon  038 206/ 74 - 0   Klinik 
Telefon 038 206/ 74 - 14 09   Kurplatzanfrage 
Fax  038 206/ 74 - 22 11 

E-Mail belegung.mktz@asb-mv.de
Internet www.asb-therapiezentrum.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung (auf Nachfrage) 
�  Epilepsie (eingestellt) 
�  Sonderernährung
Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  Autismus  
�  Epilepsie (eingestellt) 
�  Sonderernährung
Sonstiges 
�  Größe: 102 Apartments (102 Erwachsene / 153 Kinder)
        (Klinik Meeresbries 52 Apart. / Klinik Heidesanatorium 50 Apart.) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache
Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  9 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   4
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

SH

AW Kurhaus Baltic 
Orthfeld 0 
23775 Großenbrode

Telefon  043 67 / 995 - 0   Klinik 
Telefon 043 67 / 995 - 291   Kurplatzanfrage 
Fax  043 67 / 995 - 299 

E-Mail kurhaus-baltic@aw-kur.de
Internet www.kurhaus-grossenbrode.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl (nur mit Begleitperson) 
�  Diabetes 
�  Pflegegrad 2 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Autismus  
�  Epilepsie  
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 40 Apartments (40 Erwachsene / 75 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 16 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich (mit Kostenübernahme) 
�  Ostsee, mildes Reizklima, allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  5 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

SN

AWO Gesundheitszentrum am Spiegelwald 
Mutter- / Vater-Kind-Vorsorgeklinik 
Auer Straße 84 
08344 Grünhain-Beierfeld

Telefon  037 74 / 661 - 0   Klinik 
Telefon 037 74 / 661 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  037 74 / 661 - 45 

E-Mail gruenhain@awo-suedsachsen.de
Internet www.mkk-gruenhain.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Epilepsie (1 Jahr anfallfrei) 
�  Diabetes 
�  Pflegegrad 2 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Pflegegrad 2, 3 
�  Autismus  
�  Epilepsie (1 Jahr anfallfrei) 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 32 Apartments (32 Erwachsene / 60 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 14 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  4 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   auf Anfrage
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

BY

AWO Seenlandklinik Lindenhof 
Lindenhof 1 
91710 Gunzenhausen

Telefon  098 31 / 67 28 - 0   Klinik 
Telefon 098 31 / 67 28 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  098 31 / 67 28 - 53 

E-Mail awo.lindenhof.gunzenhausen@awo-ofr-mfr.de
Internet www.awo-lindenhof.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 32 Apartments (32 Erwachsene / 50 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Waldgebiet, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  3 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

NRW

Fachklinik für Mutter und Kind 
Kurhaus Schanzenberg 
Schanzenberg 23 
32805 Horn - Bad Meinberg

Telefon  052 34 / 89 51 - 0   Klinik 
Telefon 052 34 / 89 51 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  052 34 / 89 51 - 23 

E-Mail info@kurhaus-schanzenberg.de
Internet www.kurhaus-schanzenberg.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  Diabetes 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  geistiger Behinderung 
�  Autismus (bis 8 Jahre nach Rücksprache) 
�  Diabetes 

Sonstiges 
�  Größe: 26 Apartments (26 Erwachsene / 44 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1,5 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  2 (1 Apartment, 1 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   1
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

MV

Muttter-Kind-Klinik Strandpark 
Ostseeallee 23 
18225 Ostseebad Kühlungsborn

Telefon  038 293 / 640 - 70   Klinik 
Telefon 038 296 / 72 - 150   Kurplatzanfrage 
Fax  038 296 / 72 - 151 

E-Mail belegungsmanagement@awosano.de
Internet www.awosano.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  geistiger Behinderung 

Sonstiges 
�  Größe: 47 Apartments (47 Erwachsene / 75 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich (nur Frauen) 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  2 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

NI

DRK-Therapiezentrum Mardorf 
für Mütter und Väter
und deren Kinder mit Behinderungen 
Rote-Kreuz-Straße 11 
31535 Neustadt - Mardorf

Telefon  050 36 / 161 - 0   Klinik 
Telefon 050 36 / 161 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  050 36 / 161 - 159 

E-Mail info@behindertenkuren.de
Internet www.behindertenkuren.de

Aufnahme von Erwachsenen ohne Behinderungen

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Epilepsie  
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 20 Apartments (20 Erwachsene / 30 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: ab 3 Jahre - ohne Höchstalter 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Binnenseelage, mildes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    nahezu vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  26 (10 Apartments, 16 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   ja (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   29
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B
undes-
land*

Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

SL

Mutter-Kind-Klinik Saarwald 
Buchwaldstraße 74 
66625 Nohfelden 
Telefon  068 52 / 90 17 - 0   Klinik 
Telefon 080 0 / 223 23 73   Kurplatzanfrage 
Fax  068 52 / 90 17 - 50 

E-Mail klinik.saarwald@kur.org
Internet www.klinik-saarwald.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl  
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  Epilepsie  
�  Diabetes  
�  Sonderernährung 
�  Pflegegrad 2

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  Pflegegrad 2 
�  Autismus 
�  Epilepsie  
�  Diabetes 
�  Sonderernährung

Sonstiges 
�  Größe: 24 Apartments (24 Erwachsene / 36 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 4 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, Waldgebiet, mildes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  
�  Assistenz nach Rücksprache

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  10 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

NI

Fachklinik Thomas Morus 
Benekestraße 44 
26548 Norderney

Telefon  049 32 / 912 - 0   Klinik 
Telefon 025 1 / 162 850   Kurplatzanfrage 
Fax  049 32 / 825 47 

E-Mail fachklinik-thomas-morus@caritas-gesundheitszentrum.de
Internet www.caritas-gesundheitszentrum.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 38 Apartments (38 Erwachsene / 50 -60 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 3 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Nordsee, Insellage, starkes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  3 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

SH

DRK-Zentrum für Gesundheit und Familie 
Dr. Gabriele Akkerman-Haus Pellworm 
Uthlandestraße 8 
25849 Pellworm

Telefon  048 44 / 991 - 0   Klinik 
Telefon 043 1 / 570 7 - 530   Kurplatzanfrage 
Fax  048 44 / 991 - 200 

E-Mail info-pellworm@drk-sh.de
Internet www.mutter-vater-kind-kur.org

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl (bedingt) 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl (bedingt) 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  geistiger Behinderung 
�  Pflegegrad 2 
�  Autismus 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 36 Apartments (36 Erwachsene / 78 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Nordsee, Insellage, starkes Reizklima 
�  allergen- und schadstoffarm  
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  4 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

SH

Caritashaus St. Walburg 
Kieler Kamp 38 
24306 Plön

Telefon  045 22 / 767 0 - 0   Klinik 
Telefon 045 22 / 767 0 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  045 22 / 767 0 - 700 

E-Mail info@st-walburg.de
Internet www.st-walburg.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  geistiger Behinderung 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Pflegegrad 2 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  bis Pflegegrad 3 
�  Autismus 
�  Epilepsie 

Sonstiges 
�  Größe: 22 Apartments (22 Erwachsene / 30 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 11 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  2 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   2
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

MV

Mutter-Kind-Klinik Rerik 
John-Brinckmann-Straße 10 
18230 Ostseebad Rerik

Telefon  038 296 / 74 - 528   Klinik 
Telefon 038 296 / 72 - 150   Kurplatzanfrage 
Fax  038 296 / 72 - 151 

E-Mail belegungsmanagement@awosano.de
Internet www.awosano.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  geistiger Behinderung 

Sonstiges 
�  Größe: 78 Apartments (78 Erwachsene / 117 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  10 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

NI

DRK Nordsee-Kurzentrum 
Inselstraße 4 
26434 Schillig / Wangerland

Telefon  044 26 / 890    Klinik 
Telefon 044 1 / 921 79 - 24   Kurplatzanfrage 
Fax  044 26 / 14 24 

E-Mail info@drk-nordsee-kurzentrum-schillig.de
Internet www.drk-nordsee-kurzentrum-schillig.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  Sonderernährung 
�  Pflegegrad 2 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Autismus 

Sonstiges 
�  Größe: 57 Apartments (57 Erwachsene / 119 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Nordsee, starkes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  6 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

BW

Fachklinik Münstertal 
Albert-Hugard-Straße 34
79219 Staufen

Telefon  076 33 / 80 07 - 0   Klinik 
Telefon 076 61 / 93 21 - 10   Kurplatzanfrage 
Fax  076 33 / 80 07- 199 

E-Mail muenstertal@ak-familienhilfe.de
Internet www.ak-familienhilfe.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung (mit Begleitperson) 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Autismus 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung

Sonstiges 
�  Größe: 45 Apartments (45 Erwachsene / 100 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 Monat - 14 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  
�  Assistenz nach Rücksprache

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  40 (20 Apartments, 20 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   ja (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   20
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

TH

Mutter-Kind-Klinik  
Haus am Rennsteig 
Schanzenweg 15 
98724 Steinheid / Neuhaus am Rennweg

Telefon  036 704 / 88 - 20   Klinik 
Telefon 036 704 / 88 - 22 22 Kurplatzanfrage 
Fax  036 704 / 88 - 22 88 

E-Mail steinheid@awosano-thueringen.de
Internet www.awosano.de

Aufnahme von Erwachsenen mit  
�  Gehbehinderung / -einschränkung  
�  Rollstuhl  
�  Sehbehinderung / Erblindung  
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit  
�  geistiger Behinderung  
�  Mehrfachbehinderung  
�  Epilepsie  
�  Diabetes 

Aufnahme von Kindern  
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung  
�  Gehbehinderung / -einschränkung  
�  Rollstuhl  
�  Sehbehinderung / Erblindung  
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit  
�  geistiger Behinderung  
�  Mehrfachbehinderung  
�  alle Pflegegrade  
�  Autismus  
�  Epilepsie  
�  Diabetes

Sonstiges 
�  Größe: 32 Apartments (32 Erwachsene / 44 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  3 (2 Apartments, 1 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   nein 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

SL

DRK Haus Elstersteinpark 
Vorsorge- und Rehabilitationsklinik 
Elversberger Straße 55 
66386 St. Ingbert

Telefon  068 94 / 901 - 0   Klinik 
Telefon 068 94 / 901 - 162   Kurplatzanfrage 
Fax  068 94 / 362 - 76 

E-Mail info@haus-elstersteinpark.de
Internet www.haus-elstersteinpark.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Epilepsie 
�  Diabetes

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Autismus   �  Epilepsie 
�  Diabetes   �  Beatmung 
�  Sonderernährung

Sonstiges 
�  Größe: 24 Apartments (24 Erwachsene / 33 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: ab 3 Monaten 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Waldgebiet, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 2 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 
�  Einzelbetreuung nach Rücksprache und Kostenübernahme

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  24 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   ja (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   30
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

SH

Caritas Westfalenhaus
Travemünder Landstraße 1 
23669 Timmendorfer Strand

Telefon  045 03 / 870 6 - 0   Klinik 
Telefon 045 03 / 870 6 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  045 03 / 870 6 - 800 

E-Mail info@caritas-westfalenhaus.de
Internet www.caritas-westfalenhaus.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Autismus 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 38 Apartments (38 Erwachsene / 61 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  2 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Mutter-Kind-Kuren Besonderheiten

MV

Eltern-Kind-Klinik
Haus am Meer 
Birkenstraße 4 
18374 Zingst

Telefon  038 232 / 820 - 0   Klinik 
Telefon 038 232 / 820 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  038 232 / 820 - 258 

E-Mail haus-am-meer@aw-kur.de
Internet www.kurhaus-zingst.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Sonderernährung 
�  bis Pflegegrad 3 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 38 Apartments (38 Erwachsene / 56 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 Monat - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  3 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Rollstuhl-WC   nach Bedarf
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Kliniken für Vater-Kind-Kuren Besonderheiten

BW

Celenus Fachklinik Bromerhof 
Oberisnyberg 2 
88260 Argenbühl / Allgäu

Telefon  075 66 / 945 - 0   Klinik 
Telefon 075 66 / 945 - 113   Kurplatzanfrage 
Fax  075 66 / 945 - 100 

E-Mail info@fachklinik-bromerhof.de
Internet www.fachklinik-bromerhof.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 70 Apartments (70 Erwachsene / 120 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 14 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  1 (Zimmer inkl. Dusche/WC) 
�  Rollstuhl-WC   ja (im Kinderbereich) 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Vater-Kind-Kuren Besonderheiten

MV

ASB Mutter-Kind-Therapiezentrum 
Strandstraße 22 
18181 Ostseebad Graal-Müritz

Telefon  038 206/ 74 - 0   Klinik 
Telefon 038 206/ 74 - 14 09   Kurplatzanfrage 
Fax  038 206/ 74 - 22 11 

E-Mail belegung.mktz@asb-mv.de
Internet www.asb-therapiezentrum.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung (auf Nachfrage) 
�  Epilepsie (eingestellt) 
�  Sonderernährung
Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  Autismus  
�  Epilepsie (eingestellt) 
�  Sonderernährung
Sonstiges 
�  Größe: 102 Apartments (102 Erwachsene / 153 Kinder)
        (Klinik Meeresbries 52 Apart. / Klinik Heidesanatorium 50 Apart.) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache
Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  9 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   4



40

B
undes-
land*

Kliniken für Vater-Kind-Kuren Besonderheiten

SH

AW Kurhaus Baltic 
Orthfeld 0 
23775 Großenbrode

Telefon  043 67 / 995 - 0   Klinik 
Telefon 043 67 / 995 - 291   Kurplatzanfrage 
Fax  043 67 / 995 - 299 

E-Mail kurhaus-baltic@aw-kur.de
Internet www.kurhaus-grossenbrode.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl (nur mit Begleitperson) 
�  Diabetes 
�  Pflegegrad 2 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Autismus  
�  Epilepsie  
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 40 Apartments (40 Erwachsene / 75 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 16 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich (mit Kostenübernahme) 
�  Ostsee, mildes Reizklima, allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  5 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Vater-Kind-Kuren Besonderheiten

SN

AWO Gesundheitszentrum am Spiegelwald 
Mutter- / Vater-Kind-Vorsorgeklinik 
Auer Straße 84 
08344 Grünhain-Beierfeld

Telefon  037 74 / 661 - 0   Klinik 
Telefon 037 74 / 661 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  037 74 / 661 - 45 

E-Mail gruenhain@awo-suedsachsen.de
Internet www.mkk-gruenhain.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Epilepsie (1 Jahr anfallfrei) 
�  Diabetes 
�  Pflegegrad 2 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Pflegegrade 2, 3 
�  Autismus  
�  Epilepsie (1 Jahr anfallfrei) 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 32 Apartments (32 Erwachsene / 60 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 14 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  4 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   auf Anfrage
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Kliniken für Vater-Kind-Kuren Besonderheiten

NI

DRK-Therapiezentrum Mardorf 
für Mütter und Väter
und deren Kinder mit Behinderungen 
Rote-Kreuz-Straße 11 
31535 Neustadt - Mardorf

Telefon  050 36 / 161 - 0   Klinik 
Telefon 050 36 / 161 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  050 36 / 161 - 159 

E-Mail info@behindertenkuren.de
Internet www.behindertenkuren.de

Aufnahme von Erwachsenen ohne Behinderungen

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Epilepsie  
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 20 Apartments (20 Erwachsene / 30 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: ab 3 Jahre - ohne Höchstalter 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Binnenseelage, mildes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    nahezu vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  26 (10 Apartments, 16 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   ja (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   29



43

B
undes-
land*
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NI

Fachklinik Thomas Morus 
Benekestraße 44 
26548 Norderney

Telefon  049 32 / 912 - 0   Klinik 
Telefon 025 1 / 162 850   Kurplatzanfrage 
Fax  049 32 / 825 47 

E-Mail fachklinik-thomas-morus@caritas-gesundheitszentrum.de
Internet www.caritas-gesundheitszentrum.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 38 Apartments (38 Erwachsene / 50 -60 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 3 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Nordsee, Insellage, starkes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  3 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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SH

DRK-Zentrum für Gesundheit und Familie 
Dr. Gabriele Akkerman-Haus Pellworm 
Uthlandestraße 8 
25849 Pellworm

Telefon  048 44 / 991 - 0   Klinik 
Telefon 043 1 / 570 7 - 530   Kurplatzanfrage 
Fax  048 44 / 991 - 200 

E-Mail info-pellworm@drk-sh.de
Internet www.mutter-vater-kind-kur.org

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl (bedingt) 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl (bedingt) 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  geistiger Behinderung 
�  Pflegegrad 2 
�  Autismus 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 36 Apartments (36 Erwachsene / 78 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 12 Jahre 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Nordsee, Insellage, starkes Reizklima 
�  allergen- und schadstoffarm  
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  4 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Vater-Kind-Kuren Besonderheiten

MV

Mutter-Kind-Klinik Rerik 
John-Brinckmann-Straße 10 
18230 Ostseebad Rerik

Telefon  038 296 / 74 - 528   Klinik 
Telefon 038 296 / 72 - 150   Kurplatzanfrage 
Fax  038 296 / 72 - 151 

E-Mail belegungsmanagement@awosano.de
Internet www.awosano.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  geistiger Behinderung 

Sonstiges 
�  Größe: 78 Apartments (78 Erwachsene / 117 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  10 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Kliniken für Vater-Kind-Kuren Besonderheiten

BW

Fachklinik Münstertal 
Albert-Hugard-Straße 34
79219 Staufen

Telefon  076 33 / 80 07 - 0   Klinik 
Telefon 076 61 / 93 21 - 10   Kurplatzanfrage 
Fax  076 33 / 80 07- 199 

E-Mail muenstertal@ak-familienhilfe.de
Internet www.ak-familienhilfe.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung (mit Begleitperson) 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Autismus 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung

Sonstiges 
�  Größe: 45 Apartments (45 Erwachsene / 100 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 Monat - 14 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  
�  Assistenz nach Rücksprache

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  40 (20 Apartments, 20 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   ja (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   20
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Kliniken für Vater-Kind-Kuren Besonderheiten

SL

DRK Haus Elstersteinpark 
Vorsorge- und Rehabilitationsklinik 
Elversberger Straße 55 
66386 St. Ingbert

Telefon  068 94 / 901 - 0   Klinik 
Telefon 068 94 / 901 - 162   Kurplatzanfrage 
Fax  068 94 / 362 - 76 

E-Mail info@haus-elstersteinpark.de
Internet www.haus-elstersteinpark.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Epilepsie 
�  Diabetes

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Autismus   �  Epilepsie 
�  Diabetes   �  Beatmung 
�  Sonderernährung

Sonstiges 
�  Größe: 24 Apartments (24 Erwachsene / 33 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: ab 3 Monaten 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Waldgebiet, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 2 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 
�  Einzelbetreuung nach Rücksprache und Kostenübernahme

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  24 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   ja (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   30
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Kliniken für Vater-Kind-Kuren Besonderheiten

MV

Eltern-Kind-Klinik
Haus am Meer 
Birkenstraße 4 
18374 Zingst

Telefon  038 232 / 820 - 0   Klinik 
Telefon 038 232 / 820 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  038 232 / 820 - 258 

E-Mail haus-am-meer@aw-kur.de
Internet www.kurhaus-zingst.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Sonderernährung 
�  bis Pflegegrade 3 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 38 Apartments (38 Erwachsene / 56 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 Monat - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  3 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Rollstuhl-WC   nach Bedarf
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BW

Celenus Fachklinik Bromerhof 
Oberisnyberg 2 
88260 Argenbühl / Allgäu

Telefon  075 66 / 945 - 0   Klinik 
Telefon 075 66 / 945 - 113   Kurplatzanfrage 
Fax  075 66 / 945 - 100 

E-Mail info@fachklinik-bromerhof.de
Internet www.fachklinik-bromerhof.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 70 Apartments (70 Erwachsene / 120 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 14 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  1 (Zimmer inkl. Dusche/WC) 
�  Rollstuhl-WC   ja (im Kinderbereich) 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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ASB Mutter-Kind-Therapiezentrum 
Strandstraße 22 
18181 Ostseebad Graal-Müritz

Telefon  038 206/ 74 - 0   Klinik 
Telefon 038 206/ 74 - 14 09   Kurplatzanfrage 
Fax  038 206/ 74 - 22 11 

E-Mail belegung.mktz@asb-mv.de
Internet www.asb-therapiezentrum.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung (auf Nachfrage) 
�  Epilepsie (eingestellt) 
�  Sonderernährung
Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  Autismus  
�  Epilepsie (eingestellt) 
�  Sonderernährung
Sonstiges 
�  Größe: 102 Apartments (102 Erwachsene / 153 Kinder)
        (Klinik Meeresbries 52 Apart. / Klinik Heidesanatorium 50 Apart.) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache
Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  9 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   4



51

B
undes-
land* Kliniken für "Eltern-Kind-Kuren"** Besonderheiten
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AW Kurhaus Baltic 
Orthfeld 0 
23775 Großenbrode

Telefon  043 67 / 995 - 0   Klinik 
Telefon 043 67 / 995 - 291   Kurplatzanfrage 
Fax  043 67 / 995 - 299 

E-Mail kurhaus-baltic@aw-kur.de
Internet www.kurhaus-grossenbrode.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl (nur mit Begleitperson) 
�  Diabetes 
�  Pflegegrad 2 
�  Sonderernährung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Autismus  
�  Epilepsie  
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 40 Apartments (40 Erwachsene / 75 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 16 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich (mit Kostenübernahme) 
�  Ostsee, mildes Reizklima, allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  5 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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DRK-Therapiezentrum Mardorf 
für Mütter und Väter
und deren Kinder mit Behinderungen 
Rote-Kreuz-Straße 11 
31535 Neustadt - Mardorf

Telefon  050 36 / 161 - 0   Klinik 
Telefon 050 36 / 161 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  050 36 / 161 - 159 

E-Mail info@behindertenkuren.de
Internet www.behindertenkuren.de

Aufnahme von Erwachsenen ohne Behinderungen

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Epilepsie  
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 20 Apartments (20 Erwachsene / 30 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: ab 3 Jahre - ohne Höchstalter 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Binnenseelage, mildes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    nahezu vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  26 (10 Apartments, 16 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   ja (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   29
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Mutter-Kind-Klinik Saarwald 
Buchwaldstraße 74 
66625 Nohfelden 
Telefon  068 52 / 90 17 - 0   Klinik 
Telefon 080 0 / 223 23 73   Kurplatzanfrage 
Fax  068 52 / 90 17 - 50 

E-Mail klinik.saarwald@kur.org
Internet www.klinik-saarwald.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl  
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  Epilepsie  
�  Diabetes  
�  Sonderernährung 
�  Pflegegrad 2

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  Pflegegrad 2 
�  Autismus 
�  Epilepsie  
�  Diabetes 
�  Sonderernährung

Sonstiges 
�  Größe: 24 Apartments (24 Erwachsene / 36 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 4 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, Waldgebiet, mildes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  
�  Assistenz nach Rücksprache

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  10 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Mutter-Kind-Klinik Rerik 
John-Brinckmann-Straße 10 
18230 Ostseebad Rerik

Telefon  038 296 / 74 - 528   Klinik 
Telefon 038 296 / 72 - 150   Kurplatzanfrage 
Fax  038 296 / 72 - 151 

E-Mail belegungsmanagement@awosano.de
Internet www.awosano.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  geistiger Behinderung 

Sonstiges 
�  Größe: 78 Apartments (78 Erwachsene / 117 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 0,5 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  10 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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Fachklinik Münstertal 
Albert-Hugard-Straße 34
79219 Staufen

Telefon  076 33 / 80 07 - 0   Klinik 
Telefon 076 61 / 93 21 - 10   Kurplatzanfrage 
Fax  076 33 / 80 07- 199 

E-Mail muenstertal@ak-familienhilfe.de
Internet www.ak-familienhilfe.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung (mit Begleitperson) 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Autismus 
�  Epilepsie 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung

Sonstiges 
�  Größe: 45 Apartments (45 Erwachsene / 100 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 Monat - 14 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  
�  Assistenz nach Rücksprache

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  40 (20 Apartments, 20 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   ja (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   20
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DRK Haus Elstersteinpark 
Vorsorge- und Rehabilitationsklinik 
Elversberger Straße 55 
66386 St. Ingbert

Telefon  068 94 / 901 - 0   Klinik 
Telefon 068 94 / 901 - 162   Kurplatzanfrage 
Fax  068 94 / 362 - 76 

E-Mail info@haus-elstersteinpark.de
Internet www.haus-elstersteinpark.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Epilepsie 
�  Diabetes

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  erwachsenen "Kindern" mit Behinderung 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Hörbehinderung / Gehörlosigkeit 
�  geistiger Behinderung 
�  Mehrfachbehinderung 
�  alle Pflegegrade 
�  Autismus   �  Epilepsie 
�  Diabetes   �  Beatmung 
�  Sonderernährung

Sonstiges 
�  Größe: 24 Apartments (24 Erwachsene / 33 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: ab 3 Monaten 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Waldgebiet, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 2 Wochen  
�  Assistenz nach Rücksprache 
�  Einzelbetreuung nach Rücksprache und Kostenübernahme

Barrierefreiheit 
�  Klinik    vollständig 
�  Außenanlagen   vollständig 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  24 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   ja (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   30
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Eltern-Kind-Klinik
Haus am Meer 
Birkenstraße 4 
18374 Zingst

Telefon  038 232 / 820 - 0   Klinik 
Telefon 038 232 / 820 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  038 232 / 820 - 258 

E-Mail haus-am-meer@aw-kur.de
Internet www.kurhaus-zingst.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  Sonderernährung 
�  bis Pflegegrade 3 

Aufnahme von Kindern von / mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl 
�  Sehbehinderung / Erblindung 
�  geistiger Behinderung 
�  Sonderernährung 

Sonstiges 
�  Größe: 38 Apartments (38 Erwachsene / 56 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1 Monat - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Ostsee, mildes Reizklima 
�  allergen- / schadstoffarm 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  vollständig 
�  Barrierefreie Apartments  3 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Rollstuhl-WC   nach Bedarf

** Eltern-Kind-Kuren bzw. Familienkuren gibt es im Leistungskatalog der Gesetzlichen Krankenversicherung nicht. In Abhängigkeit der 
individuellen Situation und des Krankheitsbildes können Krankenkassen eine Mutter- / Vater-Kind-Maßnahmen für beide Elternteile genehmigen.
Bitte beachten Sie, dass es sich hierbei um eine Einzelfallentscheidung handelt, die stets im Ermessen des Kostenträgers liegt.  
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BW

Ev. Frauen- und Mütterkurklinik 
Elly-Heuss-Knapp-Weg 5 
88410 Bad Wurzach

Telefon  075 64 / 946 - 50   Klinik 
Telefon 0711 / 229 363 - 240 Kurplatzanfrage 
Fax  0711 / 229 363 - 346 

E-Mail info@muettergenesung-kur.de
Internet www.muettergenesung-kur.de

Aufnahme von Frauen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 

Schwerpunkte / Besonderheiten 
�  Trauerverarbeitung 
�  Mütter mit pflegebedürftigen Angehörigen 
�  Schwerpunktkur für Angehörige psychisch kranker Menschen 

Sonstiges 
�  Größe: 47 Apartments (47 Frauen) 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  2 
�  Rollstuhl-WC   nein 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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NRW

Fachklinik für Mutter und Kind 
Kurhaus Schanzenberg 
Schanzenberg 23 
32805 Horn - Bad Meinberg

Telefon  052 34 / 89 51 - 0   Klinik 
Telefon 052 34 / 89 51 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  052 34 / 89 51 - 23 

E-Mail info@kurhaus-schanzenberg.de
Internet www.kurhaus-schanzenberg.de

Aufnahme von Erwachsenen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 
�  Diabetes 

Schwerpunkte / Besonderheiten 
�  Trauerverarbeitung 
�  Alleinerziehende Mütter 
�  Mütter mit pflegebedürftigen Angehörigen 
�  Mütter mit Gewalterfahrung 
�  Mütter mit autistischen Kindern 
�  Mütter mit Kindern mit Enuresis 
�  Mütter in Trennungs- und Scheidungssituationen

Sonstiges 
�  Größe: 26 Apartments (26 Erwachsene / 44 Kinder) 
�  Aufnahmealter Kinder: 1,5 - 12 Jahre 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Mittelgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise alle 3 Wochen  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  2 (1 Apartment, 1 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene) 
�  Pflegebetten   1
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NI

Fachklinik Maria am Meer 
Kirchstraße 4
26548 Norderney

Telefon  049 32 / 633      Klinik 
Telefon 054 1 / 349 78 - 253    Kurplatzanfrage 
Fax  049 32 / 733 

E-Mail fachklinik-maria-am-meer@caritas-gesundheitszentrum.de
Internet www.caritas-gesundheitszentrum.de

Aufnahme von Frauen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Diabetes 
�  Sonderernährung 

Schwerpunkte / Besonderheiten 
�  Trauerverarbeitung 
�  Alleinerziehende Mütter 
�  Mütter in Trennungs- und Scheidungssituationen 
�  Mütter mit pflegebedürftigen Angehörigen 

Sonstiges 
�  Größe: 49 Apartments (49 Frauen) 
�  Keine Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Nordsee, Insellage, starkes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  3 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)
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BY

Fachklinik St. Marien Wertach 
Am Berg 11 
87497 Wertach

Telefon  083 65 / 700 - 0   Klinik 
Telefon 083 65 / 700 - 0   Kurplatzanfrage 
Fax  083 65 / 700 - 333 

E-Mail info@haus-st-marien.de
Internet www.haus-st-marien.de

Aufnahme von Frauen mit 
�  Gehbehinderung / -einschränkung 
�  Rollstuhl (Berglage!) 
�  Sehbehinderung (keine Erblindung) 
�  Hörbehinderung (keine Gehörlosigkeit) 

Schwerpunkte / Besonderheiten 
�  Trauerverarbeitung 
�  Mütter mit behinderten Kindern  
�  Mütter mit erwachsenen behinderten Kindern  
�  Mütter mit pflegebedürftigen Angehörigen 
�  Schwangere Mütter 

Sonstiges 
�  Größe: 60 Apartments (60 Frauen) 
�  Aufnahme von Begleitpersonen möglich 
�  Hochgebirge, mildes Reizklima 
�  Anreise wöchentlich  

Barrierefreiheit 
�  Klinik    teilweise 
�  Außenanlagen   teilweise 
�  Gemeinschaftsräume  teilweise 
�  Barrierefreie Apartments  4 (1 Apartment, 3 Zimmer) 
�  Rollstuhl-WC   ja 
�  "Toilette für alle"   nein (Wickelmöglichkeit Erwachsene)

*** Mütterkuren sind für Frauen, die alleine (ohne Kinder) an einer stationären Vorsorge- oder Rehabilitationsmaßnahme teilnehmen.
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Verzeichnis aller Einrichtungen nach Bundesländern

Bundes- 
land Ort Klinik MUKI VAKI EKI Mütter

BW Argenbühl
Celenus Fachklinik Bromerhof 
Oberisnyberg 2, 88260 Argenbühl / Allgäu x x x

BW Bad Wurzach 
Ev. Frauen- und Mütterkurklinik 
Elly-Heuss-Knapp-Weg 5, 88410 Bad Wurzach x

BW Staufen
Fachklinik Münstertal 
Albert-Hugard-Straße 34, 79219 Staufen x x x

BY Gunzenhausen
AWO Seenlandklinik Lindenhof 
Lindenhof 1, 91710 Gunzenhausen x

BY Wertach
Fachklinik St. Marien Wertach 
Am Berg 11, 87497 Wertach x

MV Baabe
Muttter-Kind-Klinik Baabe 
Strandstraße 20, 18586 Ostseebad Baabe / Rügen x

MV Graal-Müritz
ASB Mutter-Kind-Therapiezentrum 
Strandstrasse 22, 18181 Graal-Müritz x x x

MV Kühlungsborn 
Muttter-Kind-Klinik Strandpark 
Ostseeallee 23, 18225 Ostseebad Kühlungsborn x

MV Rerik
Mutter-Kind-Klinik Rerik 
John-Brinckmann-Straße 10, 18230 Ostseebad Rerik x x x

MV Zingst 
Eltern-Kind-Klinik Haus am Meer 
Birkenstraße 4, 18374 Zingst x x x

NI Bad Harzburg 
Vorsorge-Reha-Klinik Haus Daheim 
Burgstraße 35, 38667 Bad Harzburg x

NI Borkum
Fachklinik Helena am Meer 
Viktoriastraße 4 – 6, 26757 Borkum x

NI Borkum
Mutter-Kind-Fachklinik Sancta Maria 
Boeddinghausstraße 10, 26757 Borkum x
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NI Neustadt-Mardorf
DRK-Therapiezentrum Mardorf 
Rote-Kreuz-Straße 11 , 31535 Neustadt - Mardorf x x x

NI Norderney
Fachklinik Maria am Meer 
Kirchstraße 4, 26548 Norderney x

NI Norderney
Fachklinik Thomas Morus 
Benekestraße 44, 26548 Norderney x x

NI Schillig / Wangerland 
DRK Nordsee-Kurzentrum 
Inselstraße 4, 26434 Schillig / Wangerland x

NRW Horn / Bad Meinburg 
Fachklinik für Mutter und Kind Kurhaus Schanzenberg 
Schanzenberg 23, 32805 Horn - Bad Meinberg x x

SH Büsum
Ev. Kurzentrum "Gode Tied" 
Königsberger Straße 12 – 16, 25761 Büsum x

SH Großenbrode
AW Kurhaus Baltic 
Orthfeld 0, 23775 Großenbrode x x x

SH Pellworm

DRK-Zentrum für Gesundheit und Familie 
Dr. Gabriele Akkerman-Haus Pellworm 
Uthlandestraße 8, 25849 Pellworm

x x

SH Plön
Caritashaus St. Walburg 
Kieler Kamp 38, 24306 Plön x

SH Timmendorfer Strand 
Caritas Westfalenhaus  
Travemünder Landstraße 1, 23669 Timmendorfer Strand x

SL Nohfelden
Mutter-Kind-Klinik Saarwald 
Buchwaldstraße 74, 66625 Nohfelden x x

SL St. Ingbert 
DRK Haus Elstersteinpark Vorsorge- und Rehabilitationsklinik 
Elversberger Straße 55, 66386 St. Ingbert x x x

SN Grünhain-Baierfeld 
AWO Gesundheitszentrum am Spiegelwald 
Auer Straße 84, 08344 Grünhain-Beierfeld x x

TH Bad Salzungen 
Mutter-Kind-Klinik Maria am See 
Am Stadion 14, 36433 Bad Salzungen x

TH Steinheid 
Mutter-Kind-Klinik Haus am Rennsteig 
Schanzenweg 15, 98724 Steinheid / Neuhaus am Rennsteig x



Landesverband für Menschen  
mit Körper- und Mehrfachbehinderung  
Baden-Württemberg e.V.
Am Mühlkanal 25 · 70190 Stuttgart

Telefon 0711/505 39 89-0
Telefax 0711/505 39 89-99
E-Mail info@lv-koerperbehinderte-bw.de
Internet www.lv-koerperbehinderte-bw.de
Facebook www.facebook.com/lvkmbw
Youtube https://www.youtube.com/channel/ 
 UCtUkzc4GyQqnH99gETdzlFw
Skype lvkm-bw


